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AMTLICHE MITTEILUNG            AN EINEN HAUSHALT            

Ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches Neues Jahr 2019  

wünschen Ihnen  

Ihr Bürgermeister  

Mag. Norbert Hendler  
und die  

Gemeindevertreter  
 

der Marktgemeinde Harmannsdorf  



Werte Gemeindebürgerinnen !  

Werte Gemeindebürger !  

Liebe Jugend !  

 

Vordergründig ist das vergangene Jahr sowohl wirt-

schaftlich, wie auch entwicklungsmäßig ein sehr er-

folgreiches Jahr gewesen. Das allgemeine Stim-

mungsbild in unserem Land, eigentlich in ganz Euro-

pa und in den USA, trübt aber die Situation ein we-

nig. Durch diese Ereignisse und den Vormarsch der 

Boulevardpresse war das Jahr 2018 sowohl für die 

Gemeinde, wie auch für mich persönlich kein leichtes Jahr. Die neuen 

rechtlichen Bedingungen in der Gemeindeverwaltung haben das eine oder 

andere Projekt erschwert, verteuert und manchmal sogar verlangsamt. Die 

laufenden gegenstandslosen und unbewiesenen Vorwürfe und Angriffe auf 

die Bürgermeister, medial wie auch in den Sitzungen, finden im ganzen Be-

zirk statt und machen auch vor unserer Gemeinde nicht halt.  

Die Bürgerinnen und Bürger geben klar vor, sie wollen keinen Streit. Wir in 

den Fraktionen, in denen wir uns täglich um die Anliegen unserer Bürger 

bemühen, streiten auch nicht. Jene Fraktionen, die die Arbeit in unserer 

Gemeinde verweigern haben mein Angebot zur Zusammenarbeit, das ich  

2015 nach der Gemeinderatswahl allen Fraktionen gemacht habe, ausge-

schlagen. Sie sagen mittlerweile auch durchaus schamlos, dass sie gar 

nichts arbeiten wollen und erfinden laufend Anschuldigungen gegen mich 

und gegen die arbeitenden Fraktionen, was das wie Streit aussehen lässt.  

Wie ich schon sagte, haben wir durchaus ein erfolgreiches Jahr hinter uns 

und die vom Gemeinderat bereits beschlossene Budgetsituation verspricht 

das auch für das Jahr 2019. Wir werden den Schulbau beginnen, die eine 

oder andere Kanalerweiterung abwickeln, die B6 -Umfahrung vorantreiben 

und die Betriebsgebietanpassung vornehmen, sowie den Bebauungsplan 

wie auch Regelungen für die zukünftigen örtlichen Siedlungsentwicklung 

gemeinsam mit Experten des Landes ausarbeiten. So darf ich Ihnen allen 

getrost ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest wünschen und dazu einen 

perfekten Start in ein gutes erfolgreiches Neues Jahr.  

 

 

 
Ihr Norbert Hendler  

Bürgermeister  
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Es wird immer schwieriger, Landarztstellen 

zu besetzen. Das zeigt sich leider auch in 

W¿rnitz. Um die Attraktivitªt des Arztstan-

dortes zu steigern, hat die Marktgemeinde 

Harmannsdorf das Untergeschoss des al-

ten Gemeindeamtes in W¿rnitz mit erhebli-

chen Mitteln renoviert. Auch das Dach wur-

de erneuert und die Fassade wird gerade 

mit einer Wªrmedªmmung versehen. Er-

freulicherweise ist es Vertretern der Markt-

gemeinde Harmannsdorf, Herrn Bgm. Mag. 

Hendler und den Gemeinderªten Ing. Salb-

rechter und mir gelungen, dass W¿rnitz 

den Zuschlag f¿r eine Kassenpraxis be-

kam. Nachdem sich eine erste Bewerberin 

entschlossen hat, auf eine neu geschaffene 

Stelle in Stetten zu wechseln, hat sich im 

Sommer dieses Jahres ein zweiter Bewer-

ber gemeldet, ein junger Arzt aus Tulln. So-

fort wurden von der Marktgemeinde Har-

mannsdorf  und von mir die Vertragsver-

handlungen in Angriff genommen. Ich 

konnte mich mit dem jungen Arzt in kurzer 

Zeit auf einen f¿r ihn akzeptablen Mietver-

trag einigen. Auch geringf¿gige Adaptie-

rungsarbeiten im Inneren, wie die Verbrei-

terung einer T¿rºffnung, die ¿ber seinen 

Wunsch noch durchgef¿hrt werden sollten, 

sind erledigt. 

In dieser hoffnungsvollen Zeit ist leider eine 

negative Nachricht eingelangt. Ein Apothe-

ker hat den Antrag gestellt, in Harmanns-

dorf eine ºffentliche Apotheke erºffnen zu 

d¿rfen. Nach meiner rechtlichen Beurtei-

lung und Auskunft der Bezirkshauptmann-

schaft Korneuburg hªtte das auf die Arzt-

praxis in W¿rnitz keine Auswirkung gehabt. 

Der junge Arzt hat sich aber durch diese 

Meldung so verunsichern lassen, dass er 

seine Bewerbung zur¿ckzog, weil er be-

f¿rchtete, keine Hausapotheke betreiben zu 

d¿rfen, die ihm erst das wirtschaftliche 

¦berleben hªtte sichern sollen. Die Vertre-

ter der Marktgemeinde Harmannsdorf 

drªngten sofort auf eine Neuausschreibung 

der Stelle, die bereits im Jªnner 2019 statt-

finden soll. Ich hoffe, bald von der ersten 

Besetzung der Kassenstelle in W¿rnitz be-

richten zu kºnnen.ñ 

GR Dr. Wolfgang Schubert 

ARZTHAUS IN W¦RNITZ 

Greisslerei Beate Bader 

Tel.: 0676 83322480 - Wir machen ab 

25. Dezember Urlaub und sind ab 

Mittwoch, den 9. Jªnner 2019 wieder 

jeden Mittwoch f¿r Sie da. 

 

10:00 R¿ckersdorf beim Gemeindeamt 

 

10:45 W¿rnitz vor der Kirche 

 

11:15 Kleinrºtz am Hauptplatz 

Wir bringen: 

Brot, Gebªck und feine Mehlspeisen; 

Milch und Molkereiprodukte; Obst 

und Gem¿se; Getrªnke und Tiernah-

rung; Wasch-, und Putzmittel; 

Hygieneartikel 

Und alles, was Sie vorbestellen 

 

Ein frohes Weihnachtsfest und Gottes 

Segen f¿r das neue Jahr w¿nscht: 

Das Team der Greisslerei Beate Bader 

FAHRENDE GREISSLEREI BADER - JEDEN MITTWOCH 
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Ab sofort kann in der Marktge-

meinde Harmannsdorf zusªtz-

lich zum Gemeindedamt auch 

am Standort Kindergartenweg 1 

in R¿ckersdorf elektrisch gela-

den werden. Die Erºffnung der 

zweiten E-Ladestation erfolgte 

am 27.11.2018 durch Bgm. 

Mag. Norbert Hendler, Vbgm. 

Ing. Roman Kampleitner, Moni-

ka Mayerhuber (EVN) und Ka-

rin Schneider (Klima- und Ener-

giemodellregion 10vorWien) ï (siehe Foto. 

mit AL G¿nter Hartl und Bauhofl. Franz Stadtschmitzer ) 

Im Rahmen dieses Kooperationsprojek-

tes der Klima- und Energiemodellregion 

10vorWien mit der LEADER-Region 

Weinviertel Donauraum wird durch Aus-

bau einer geeigneten Infrastruktur ein 

neues attraktives Angebot f¿r E-

AutofahrerInnen geschaffen. Von der 

EVN werden daher bis Ende des Jahres 

insgesamt 18 Ladestationen in der LEA-

DER-Region Weinviertel Donauraum er-

richtet.  

An folgenden weiteren Standorten 

kºnnen E-Fahrzeuge bereits laden:  

Bisamberg: HauptstraÇe 2 

GroÇruÇbach: HauptstraÇe 31 

GroÇmugl: Marktplatz 23 

Langenzersdorf: FriedhofstraÇe 60-64, 

AlleestraÇe 79-83 (Seeschlacht)  

Leobendorf: RohrbacherstraÇe 8 

Sierndorf: Prager Str. 11, Prager Str. 

13, Raiffeisenplatz 2, Bachgasse 73 

Spillern: Schulgasse 1 

Bis zum Ende des Jahres werden fol-

gende weitere Ladestationen errichtet: 

Enzersfeld: HauptstraÇe 37 

Hagenbrunn: SalzstraÇe 19 

A, IndustriestraÇe 1a, Kºnigs-

brunnerstraÇe 53, Flandorf- 

HauptstraÇe 2 

RuÇbach: Horner StraÇe 1 

Pro Ladestation stehen zwei 

Ladepunkte Typ 2 und eine 

Schuko-Steckdose zum Auf-

laden der E-Fahrzeuge zur 

Verf¿gung, wobei je nach La-

ge maximal 11kW oder 22kW 

geladen werden kºnnen.  

ER¥FFNUNG DER 2. E-LADESTATION 
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Schon im Sommer, am 

12. Juli 2018, feierte 

Gastwirt Josef Brait sei-

nen 50. Geburtstag. Pepi 

Brait hat alles daran ge-

setzt die groÇrªumigen 

Umbauarbeiten in Gast-

haus und K¿che rechtzei-

tig fertigzubringen, damit 

er die zahlreich gelade-

nen Gªste ins neue 

traumhafte Ambiente von 

Gaststube, neuem Saal 

und neu gestaltetem Hof 

einladen konnte. 

Bei Blasmusik und kºstlichem Brait-

Men¿, k¿hlen Getrªnken und ausge-

zeichneten Weinen unterhielten sich die 

Gªste bis tief in die Nacht hinein beson-

ders gut. Die Laudatio, zur Freude aller 

in witziger Form, hielt Josefs langjªhri-

ger Gastwirtkollege und Austria-Freund 

Karl Riepl in Prohaska-Verkleidung. 

Wolfgang Steinacker hatte am 12. Okto-

ber 2018 seinen 50iger und feierte im 

November in Leobendorf im Heurigenlo-

kal Holzer. Die Belegschaft, zahlreiche 

Gªste und Geschªftspartner sowie 

Freunde und Bekannte machten mit 

Waltraud und Wolfgang Steinacker Par-

ty bei cooler Rock-Musik. Ein tolles Buf-

fet und k¿hle Getrªnke 

wurden von einem S¿Ç-

speisenbuffet, das die 

Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter als Geschenk 

vorbereitet hatten, um-

rahmt. Pfarrer Mag. Han-

nes Saurugg und Bgm. 

Mag. Norbert Hendler 

mischten sich ebenfalls 

unter die Gratulanten und 

Bgm. Hendler hielt die 

Laudatio zur allgemeinen 

Unterhaltung in witziger 

Gedichtform. 

2 UNSERER WIRTE FEIERN 50. GEBURTSTAG 
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LANDESPROJEKTE - STRASSENBAU 

Neben den geplanten B6-Ablºsen hat 

das Land im heurigen Jahr ¿ber die Stra-

Çenbauabteilung Hollabrunn drei grºÇere 

Projekte umgesetzt. Die KreuzstraÇe in 

Hetzmannsdorf wurde fortgesetzt und fer-

tiggestellt, sowie der Gehweg zum Rei-

terhof Lehner gebaut und beleuchtet. Das 

Baustellenbild oben zeigt noch die kom-

plizierte Bauphase bei den Nebenanla-

gen der KreuzstraÇe und im Bild rechts 

kann man bereits das gelungene neue 

StraÇenbild bewundern. Die Firma HM- 

Elektrik hat die Beleuchtung errichtet und 

im Herbst waren die Bepflanzungen der 

Beete bereits angewachsen. 

Im Bild links unten sieht man schon den 

neuen FuÇweg zum Reitbetrieb Lehner. 

Die Beleuchtung wurde zur Sicherheit der 

Kinder aus dem Ortsgebiet hinaus weiter-

gezogen bis zur Feldwegkreuzung beim 

Pferdehof. Die gesamte KreuzstraÇe hin-

auf bis zur L33 wurde ebenfalls abgefrªst 

und neu asphaltiert.  
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LANDESPROJEKTE - STRASSENBAU 

In Mollmannsdorf wurde die Sanierung 

der DorfstraÇe heuer seitens der Stra-

Çenbauabteilung Hollabrunn zugesagt, 

geplant und auch ausgef¿hrt. Nach der 

Pr¿fung der Einbauten bei Kanal und 

Wasser mit kleinen Korrekturen, konnte 

die StraÇenmeisterei beginnen und die 

Fahrbahn erneuern. Leider war einige 

Tage nach Fertigstellung schon ein 

Rohrbruch, der die Gemeinde vor eine 

schwierige Aufgabe stellte. Mittlerweile 

ist wieder alles 

neu asphaltiert 

und die  Bruch-

stelle an die Fahr-

bahn angepasst. 

In Obergªnsern-

dorf hat die Stra-

Çenmeisterei heu-

er das 2. Teilst¿ck 

der ersten Einfahrt 

fertiggestellt. 

Nach dem Abfrª-

sen der Fahrbahn 

wurde auch auf 

dem Teilst¿ck 

2018 so wie im Vorjahr eine Asphaltde-

cke mit Spritzgut und Rollsplit aufge-

bracht. Nach kurzer Zeit hat sich die 

neue Schicht eingearbeitet und die Ban-

kette konnten wiedererrichtet werden. 
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Am 06. September 2018 wurde im Rahmen 

des Erntedankfestes in R¿ckersdorf, Pfarrvi-

kar Mag. Hannes Saurugg vom Be-

zirksfeuerwehrkommandant LFR 

Wilfried Kargel die Ernennung zum 

Feuerwehrkurat ausgesprochen. 

Unser Bruder Hannes feierte an 

dem Tag auch gleichzeitig , dass er 

vom Bischof zum Pfarrvikar ernannt 

wurde. Das ºrtliche FF-Kommando 

war ebenfalls unter den Gratulanten 

und auch Bgm. Mag. Norbert Hend-

ler gratulierte und brachte, wie er 

sagte, 2 Geschenke f¿r 2 Festan-

lªsse. Wir w¿nschen unserem Bru-

der Hannes von ganzem Herzen in 

Pfarre wie auch Feuerwehr eine erfolgreiche 

Tªtigkeit. 

2 EHRUNGEN F¦R BRUDER HANNES SAURUGG 

 

Sollten Sie sich am Wahltag nicht an Ihren ordentlichen Wohnsitz in N¥ aufhalten, so 

kºnnen Sie Ihr Wahlrecht auch mittels Briefwahl aus¿ben. 

Sie benºtigen dazu eine Wahlkarte. Diese kºnnen Sie bei der Gemeinde, in deren 

Wªhlerevidenz Sie eingetragen sind, m¿ndlich oder schriftlich (im Postweg, per Tele-

fax gegebenenfalls auch per E-Mail oder unter www.wahlkartenantrag.at ) einbringen. 

Ein telefonischer Wahlkartenantrag ist nicht zulªssig. 

Schriftlich kºnnen Sie die Wahlkarten bis zum 4. Tag vor dem Wahltag - wenn eine 

persºnliche ¦bergabe der Wahlkarte an eine von Ihnen bevollmªchtigte Person mºg-

lich ist, bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag - beantragen. M¿ndlich ist bis zum 

zweiten Tag vor dem Wahltag bis12:00 Uhr ein Antrag mºglich. 

FF - 130 JAHR-JUBIL UM IN W¦RNITZ 

Die FF-W¿rnitz feierte heuer ihr 130-Jahr 

Jubilªum. Die Festmesse zelebrierte Pfarrer 

Stanislaw Zawila und Kdt. Josef Wannerer 

konnte niemand geringeren als NR Abg. 

Eva Maria Himmelbauer in W¿rnitz begr¿-

Çen. Mit Ihr gekommen war Fr. BH HR Dr. 

Waltraud M¿llner-Toifl, Bgm Mag. Norbert 

Hendler und f¿r das Bezirkskommando der 

Feuerwehr kam Brandrat Hannes Holzer. 

Fr. NR Himmelbauer betonte die Wichtigkeit 

der Feuerwehr im ganzen Weinviertel und 

verbl¿ffte die Anwesenden mit ihrer Locker-

heit und Eloquenz. In der Festrede von Fr. 

Dr.  M¿llner - Toifl strich sie die Bedeutung 

der Feuerwehren im Sicherheitssystem und 

im gesellschaftlichen Leben hervor. Bgm 

Hendler gratulierte und im Anschluss war es 

f¿r alle bei Speis und Trank sehr gem¿tlich. 
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Die heurige GroÇ¿bung des Weinviertels samt 

Nachbargemeinden fand in Oberrohrbach im Areal 

der Essenzenfabrik Esarom statt. Im Beisein von 

Bezirkshauptfrau Hofrat Dr. Waltraud M¿llner -Toifl, 

Geschªftsf¿hrer DI Stefan Mºlls und Bgm Mag. 

Norbert Hendler fand die Gemeinschafts¿bung von 

Feuerwehr und Rotem Kreuz statt. Sehr beeindru-

ckend waren die Schadstoffz¿ge aus dem ganzen 

Weinviertel aus den Bezirken Hollabrunn, Gªnsern-

dorf und Mistelbach. Die Wehren aus dem Bezirk 

Korneuburg bildeten die Stammmannschaften zur 

Unterst¿tzung der Schadstoffeinheiten. 

Wie immer bei GroÇ¿bungen wurden Schauspieler 

geschminkt, um das Szenario 

der Einsªtze mºglichst realistisch 

darzustellen. Fr. BH M¿llner-Toifl 

konnte hautnah die hervorragen-

de Arbeit der Feuerwehren und 

der Rot-Kreuz-Einheiten besichti-

gen. Nach dem Aufwaschen und 

Zusammenrªumen der verschie-

denen FF-Einheiten lud die Feu-

erwehr Stockerau zu W¿rstel und 

Getrªnken in den Eichberghof. 

WEINVIERTEL GROSS¦BUNG - "SCHADSTOFFE" 

Die Freiwillige Feuerwehr Hetzmanns-

dorf, unter der Leitung von Kdt. Franz 

Berthold, feierte am 13. Oktober ihre all-

jªhrliche Messe im Feuerwehrhaus 

samt Ehrungen. Pfarrer Feuerwehrkurat 

Hannes Saurugg zelebrierte die Messe 

die mit rhythmischen Klªngen die Besu-

cher erfreute. Im Anschluss nahm der 

Stv. Bez. Kdt. Wolfgang Lehner die Eh-

rungen vor. Danach lud die Feuerwehr 

zu W¿rstel und Getrªnken. 

FF-MESSE IN HETZMANNSDORF 
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DATENSCHUTZGRUNDVERORDNUNG - ANGEBOT 

Seit mittlerweile 10 Jahren stªr-

ken sich bereits die Jªger und 

Treiber nach erfolgreicher Wild-

schweinjagd beim mobilen 

Punschstand der Familie Kron-

berger. Sie werden dort mit 

warmen Getrªnken und kleinen 

Imbissen verkºstigt ï "LEO`s 

W¿dsauhittn" ist zur Tradition 

geworden und nicht mehr weg-

zudenken. So konnte, f¿r den 

guten Zweck, auch heuer wie-

der eine groÇartige Summe an 

die St. Anna Kinderkrebsfor-

schung ¿bergeben werden und 

Frau Mag. Andrea Prantl, Leite-

rin des PR- und Spendenb¿ros freute sich 

¿ber insgesamt 4.500 ú. 

Ein groÇer Dank gilt wieder den Sponsoren 

Fa. Wagner Sirupe und der Firma Esarom. 

PUNSCHH¦TTE - 4.500 ú SPENDE F¦R ST. ANNA  

Von der Firma Reisswolf aus Leobendorf wer-

den ºsterreichweit seit Jªnner 2018 auf Ge-

meindeªmtern Behªlter angeboten, die der 

Bevºlkerung ein kostenloses Service f¿r Da-

tenschutz bietet. Sie kºnnen dort in zwei ver-

schiedenen Behªltern 

entweder: Disketten, CD's, DVD's, Tontrª-

ger, Mikrofilme, SIM Karten, Scheck- und 

Clubkarten, USB Sticks, Rºntgenbilder; 

oder im zweiten Behªlter: Kontoausz¿ge, 

Bankdokumente, Vertrªge, vertrauliche Un-

terlagen wie Briefe oder heikle Schriftst¿-

cke sicher entsorgen. 

Die Abholung erfolgt regelmªÇig durch die Fa. 

REISSWOLF in speziell gesicherten Fahrzeu-

gen. Die Vernichtung der Akten durch dieses 

Service kºnnen Sie kostenlos in Anspruch 

zu nehmen. 

Ǿƻƴ ƭƛƴƪǎΥ [ŜƻǇƻƭŘ YǊƻƴōŜǊƎŜǊΣ IŜƛƴȊ {ŎƘƛŜŦŜǊΣ aŀƎΦ !ƴŘǊŜŀ tǊŀƴǘƭΣ IŜƎŜǊƛƴƎƭŜƛπ

ǘŜǊ WƻƘŀƴƴ {ŎƘƳǀƭƭŜǊƭΣ WŀƎŘƭŜƛǘŜǊ aŀǘƘƛŀǎ ¢ǊŜǧŜƴƘŀƘƴ ǳƴŘ /ƘǊƛǎǝŀƴ {ǘǊŀƪŀ 

ǾƻǊƴŜ ƪƴƛŜƴŘΥ [ǳƪŀǎ ǳƴŘ .ŜǊƴƘŀǊŘ YǊƻƴōŜǊƎŜǊ  
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Durch das Bem¿hen privater Familien gelang es, einige bekannte Wegkreuze im Ge-

meindegebiet zu sanieren. In Obergªnserndorf hat die Familie Haller gemeinsam mit 

der Familie Eichberger das Kreuz in Stand gesetzt, gestrichen und wieder am 

"Simperlberg" aufgestellt. 

Seit dem Fr¿hsommer 

strahlt das Kreuz nun 

wieder in neuem Glanz. 

In R¿ckersdorf hat der 

Sturm das alte Reif-

Kreuz ausgerissen und 

umgest¿rzt. Mittlerweile 

haben die beiden Fami-

lien F¿rst das Kreuz her-

gerichtet und mit einer 

neuen Metallkonstruktion 

verankert. Die Gemeinde 

dankt allen beteiligten 

Familien und Helfern. 

Wieder einmal hat "MaryËs Schulbuffet" von der 

Landesregierung eine Auszeichnung erhalten. Die 

Initiative "Tut gut" wird von Landeshauptfrau Jo-

hanna Mikl-Leitner und Landesrat Martin Eichtin-

ger unterst¿tzt, der auch die Verleihung der Ur-

kunde vornahm. Besonders freut uns die Ehrung 

da aus "bekannten Ecken" 

mehrmals Kritik aufgetaucht 

ist, die dadurch endlich mehr-

fach entkrªftet wurde. 

ERNEUT AUSSZEICHNUNG F¦R SCHULBUFFET 

KREUZE - RENOVIERUNG UND INSTANDSETZUNG 


